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Bitte beachtet bei euren

Einkäufen die Anzeigen

unserer Inserenten! Der Erlös

dient der Herstellung unserer

Vereinszeitung. Herzlichen

Dank.

Termine:

1 3.1 2.2014:

Tischtennis Schachtelturnier

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe denken!
Termin erscheint ca.
1. Februar 1. März
1. Mai 1. Juni
1. August 1. Sept.
1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,

wir freuen uns, dass wir im Jahre 201 4 einen

Mitgl iederzuwachs von 80 Neumitgl iedern verzeichnen

können. Das war nur durch das ehrenamtl iche Engagement

von allen Trainern, Betreuern, Förderern und Freunden des

SC Urania möglich.

Dafür möchten wir Euch herzl ich danken.

Wir wünschen Euch allen eine geruhsame Weihnachtszeit

und viel Kraft und Gesundheit für 201 5.
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Tischtennis

Tischtennis Schachtel Turnier

Wenn die Schachtel umfällt, hat man drei Punkte mehr!

Wieder können Urania-Kinder mit ihren Freunden an

dem beliebten Tischtennis-Turnier tei lnehmen.

Am Samstag, den 1 3. Dezember in der Turnhalle der Schule

Lämmersieth,

Beginn ist pünktl ich um 1 4 Uhr. Startgeld 0,00 Euro.

Es finden Gruppenspiele statt, die Vorgabe ist die Schachtelgröße.

Bitte Turnschuhe mitbringen, Schläger l iegen bereit.

Preise, Urkunden und weihnachtl iches erwartet Euch.

Ein Rätsel verkürzt die Pausen.

Heinzwerner Lindhorst,

Turnierleitung
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BSM
Büro- & Buchhatungsservice

Gabriele Mierau
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen

Büroorganisation

Weitere Leistungen auf Anfrage

Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non-Profit-Organisationen

Am Sooren 1 05 Fon: 040 - 325 1 35 25

221 49 Hamburg Fax: 040 - 325 1 35 24

Mobil: 01 77 - 200 45 72

service@bsm-mierau.de - www.bsm-mierau.de

Handball

VFL Bad Schwartau ­ HG Hamburg­Barmbek 34:31 (18:16)

Leider hat es gegen unseren “Angstgegner“ aus Schwartau wieder nicht
geklappt. Vor diesen Spielen kommt einem schon manchmal der
Gedanke, die Punkte doch gleich per Post nach Schwartau zu senden.
Natürl ich ist das nur ein Scherz, aber aufgrund unserer personellen
Engpässe traten wir die Fahrt nach Schwartau leider nicht ohne Sorgen
an. Henning Mauer, David Caballero und Levin Dietrich konnten gar
nicht erst mitfahren. Robin Morgner hat nach seiner Krankheit derzeit nur
Luft für 30 Minuten und Hendrik Meyn und Nils Becker gingen mit
Schulterproblemen in die Partie. Und dann auch noch der Physio in
Urlaub. Nicht gerade rosige Aussichten, aber wir spielten von Beginn an
konzentriert auf und konnten sogar mit 1 1 :7 in Führung gehen. Die 5:1
Deckung der Schwartauer bekam keinen Zugriff. So hätte es
weiterlaufen können, aber dann Zeitstrafen am Fließband und eine
doppelte Unterzahl nutzte Schwartau, um wieder ins Spiel zu kommen.
In Halbzeit zwei wurden wieder zahlreiche Zeitstrafen gegen beide
Mannschaften ausgesprochen. Und genau diese Überzahlaktionen
nutzte Schwartau einfach konsequenter als wir, und 1 0 Minuten vor
Schluss stand es 30:26 für die Schwartauer. Wir stel lten auf eine 4:0+2
Deckung um, brauchten allerdings ein wenig Zeit, um uns an die neue
Deckungsvariante zu gewöhnen und verloren das Spiel dann mit 31 :34.
Trainer Holger Bockelmann: „Thees Glabisch machte den Unterschied.
Wir bekamen die Leihgabe aus dem Bundesligateam einfach nicht in
den Griff.
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Handball

Er strahlte selbst Torgefahr aus und brachte seine Nebenspieler gekonnt
in Szene.“ Und die Schwartauer Außen hatten eine gefühlte 1 00%
Quote. Mit unserer Defensivleistung kann ich deshalb heute nicht
zufrieden sein. Auch unser Überzahlspiel war leider nicht effektiv. Die
8:8 Quote ist nicht akzeptabel. Diese Situationen löste Schwartau
besser. Überzahlspiel gleich Matchwinner Schwartau. Das hat uns den
Zahn gezogen. Die Niederlage ist sicher ärgerl ich, aber kein Beinbruch.
Wer weiß, was mit vol ler Mannschaft möglich gewesen wäre? Mit der
sonstigen Angriffsleistung bin auch unter dem Handicap, dass der
komplette Rückraum durchspielen musste, sehr zufrieden. Gefreut hat
mich die Leistung von Jörn Kammler, der von der LA Position super
geknipst hat. Back to the Roots, Kammi !

Tor: Matthias Nagl und Benni Schröder ( 1 geh. 7m)
Niels Abel (4), Nils Becker (2), Per Becker (3), Fel ix Charbatzadeh (2), Moritz
Hesse, Robin Hoth, Jörn Kammler (1 0/4), Robin Morgner (3), Hendrik Meyn (7),
Jacek Tomala

hinten von links: Nils Becker, Aaron-Levin Dietrich, Christian Trebbow, Robin Morgner

mitte von links: Trainer Holger Bockelmann, Mannschaftsarzt Rolf Stolz, Robin Hoth, Jörn Kammler,
Moritz Hesse, Henning Mauer, Hendrik Meyn, Sportl icher Leiter Jürgen Hitsch,
Ressortleiterin Anja Grimme

vorne von links: David Caballero, David-Niclas Emmel, Per Becker, Benjamin Schröder, Matthias Nagl,
Jurek Frunzke, Jacek Tomala, Felix Charbatzadeh, Physiotherapeut Matthias Vogt

nicht im Bild: Phil ipp Hentschel, Ni ls Abel sowie Co-Trainer Horst Zehetbauer und
Torwarttrainer Goran Stojanovic
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Leichtathletik / Kindersport

Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!

FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Dithmarscher Straße 23, 22049 Hamburg
Nähe S-Bahn Friedrichsberg / U-Bahn Straßburger Str.

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Ein Jahr mit vielem Auf und Ab.
Es gab viel zu tun, aber ich denke, gemeinsam haben wir al les
einigermaßen geschafft.
So möchte ich hier an dieser Stel le al len Aktiven, sowie al len
Mitarbeitern und Mithelfern, männlich und weibl ich, ganz herzl ich für
ihren Einsatz danken und ein schönes Weihnachtsfest 201 4 und einen
guten Rutsch nach 201 5 wünschen.
Über Wettkämpfe mit Erfolgen und Misserfolgen hatten wir in den
vorigen „News“ überwiegend berichtet.
An dieser Stel le sind aber jene Veranstaltungen nennenswert, die wir
nach dem Erscheinen der „News“ 3 noch hinter uns gebracht haben.
Gardis Bruns und Nils Haufe nahmen am 23.08.201 4 in Mölln am
Stadtlauf über ca. 4 Kilometer tei l . In der Klasse des Nachwuchses
starteten einige hundert Kinder und Jugendliche.
Während Nils Gesamtsieger bei al len männlichen Startern wurde,
belegte Gardis bei den Mädchen ihrer Altersklasse Platz 1 und in der
Gesamtklasse aller Schülerinnen Platz 2. Pokale, Urkunden und ein
großes Glas Imker-Honig waren Lohn für die tol len Leistungen.
Wenig später startete Nils bei den Hamburger Schulmeisterschaften
über 800 Meter. Mit einem bravourösen Rennen wurde er Hamburger
Schulmeister. Gratulation dazu!
Es folgten dann die Meisterschaften der Schülerklassen. Kaja Haufe
und Gardis Bruns belegten in ihren Altersklassen jeweils Platz 4,
genauso wie Bennet Henze mit 1 ,35 Meter im Hochsprung.
Die Bronzemedail le im Ballwerfen des Jahrgangs 2003 ging an Thais
Garcia Lopes für ihren Wurf von 31 .50 Metern.
Weitere Platzierungen auf Urkundenrang (bis Platz 8) gab es für
Jermain Akuma (75m und Weitsprung) sowie für Bennet im
Speerwerfen.
Beim Alster-Stadtlauf in Hamburg startete Gardis Bruns über 1 0
Kilometer. In ihrer Klasse (Jahrgang 2001 ) belegte sie Platz 2 in 48:02
Minuten.
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Leichtathletik / Kindersport

Unsere Seniorinnen und Senioren starteten mehrfach bei
verschiedenen Wettkämpfen an verschiedenen Orten. Die erzielten
Ergebnisse waren dabei überwiegend gut bis sehr gut. Martina Herder
startete u.a. in Erfurt in ihrer Altersklasse bei den Deutschen Senioren-
Meisterschaften. Sowohl im Kugelstoßen, wie auch im Diskuswerfen
erreichte sie jeweils das Finale.
Am 21 .09.201 4 waren wir dann auf unserem Sportplatz Ausrichter eines
Werfertages und dem Lauf für den Erwerb des Laufabzeichens. Das
Werfen war von mehreren Vereinen insgesamt gut besucht und viele
erfreuten sich an den guten Ergebnissen.
Etwa 80 junge und ältere Aktive l iefen dann für das Laufabzeichen
(abgestuft in Limits von 1 5 bis 1 20 Minuten). Und sie l iefen und liefen
und viele, auch Jüngere, schafften 2 Stunden.
Auch die älteren Athletinnen und Athleten (Jahrgang 1 998 und älter)
haben ihre Saison erfolgreich beendet. Auf den Saisonhöhepunkt,
welcher ja bereits im Sommer stattfand, folgten noch einige kleinere
Wettkämpfe. Zuletzt stand aber erstmal zwei Wochen Ruhe auf dem
Programm, um sich zu erholen und dann ins Wintertraining einsteigen
zu können.
Nun freuen wir uns auf weitere Wettkämpfe und Ereignisse im
Winterhalbjahr.

Horst Martens

Neueste Meldungen:

Die diesjährigen Hamburger Waldlaufmeisterschaften am 1 6.11 .201 4
waren für den SC Urania ein voller Erfolg.
Neben zahlreichen Urkundenrängen ist vor al lem die Mannschaft
unserer Nachwuchsmädchen zu erwähnen. Der Einsatz der Mädchen
wurde mit dem Vize-Meistertitel belohnt. Auch Nils Haufe (s. Titelseite)
konnte sich erneut über einen Meistertitel freuen. Vier Tage zuvor noch
von Rückenproblemen geplagt, gelang es ihm - dank der spontanen
osteopathischen Behandlung Uta Schütts - den Meistertitel souverän zu
ergattern.
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Indiaca

SCU­Indis sammeln erste Praxiserfahrung

17.10.2014 Erstes Freundschaftsspiel gegen den TSV Heist
Am Freitagabend des 1 7.1 0.201 4 war es endlich so weit:
Nach 4 tol len Trainingsmonaten konnten wir zum ersten Mal unser
Können in einem Testspiel unter Beweis stel len.Dafür luden wir die
Mixed 1 9+ des TSV Heist in unseren Hexenkessel am Tieloh ein. Wir
einigten uns auf ein "best of 3 Match" und konnten, nicht nur zur
Überraschung unserer Gastmannschaft, den ersten Satz sehr
ausgeglichen gestalten (leider ging er ganz knapp verloren) und sogar
den zweiten Satz gewinnen. Im entscheidenden dritten Satz entwickelte
sich das Match zu einem wahren Krimi, der schlussendlich in einem
29:31 aus unserer Sicht endete.
Im Anschluss spielten wir noch ca. 2 Stunden und alle heimischen
sowie auswärtigen Mitspieler empfanden diesen Abend als eine tol le
Trainingssache, die nun in regelmäßigen Abständen stattfinden soll
(Nächstes Match beim TSV Heist am 29.11 . )
Für unsere zahlreichen Neulinge im Indiaca-Turnierbusiness war dies
eine sehr gelungene Gelegenheit, um mal "Turnierluft" zu sammeln und
zu sehen, was im Indiacasport möglich ist.
Der sehr eingespielte TSV spielt nebenbei seit über 8 Jahren in
ähnlicher Formation und wir konnten uns einige spielerische Ideen
abschauen und in unsere zukünftigen Trainings einbauen.
Hervorzuheben ist für diesen Abend noch die tol le Beteilung aller
Mitgl ieder.

03.11.2014 Nächster Test : TV Lokstedt Hamburg ­ Schlachtruf Hummel Hummel ­
Mors Mors integriert
Außer unserer Indiacaabteilung beim SCU gibt es in Hamburg noch
eine Abteilung beim TV Lokstedt. Einige unserer Mitgl ieder (unsere
junggebliebenen ü50er) sind sogar in beiden Vereinen aktiv.
Wir besuchten montagabends unseren Spielpartner während ihrer
Trainingseinheit. Die Mixed-Ü40-Gruppe des TV Lokstedt stel lte in
weiten Teilen keine große spielerische Herausforderung dar,
so dass wir insgesamt 9:1 Sätze für uns entscheiden konnten (Viel leicht
hat unserer Schlachtruf Hummel Hummel - Mors Mors zu sehr
eingeschüchtert : -). Dennoch wurde auch dieses Spiel als wichtig für
uns empfunden,da wir unbedingt im Hinbl ick auf norddeutschen
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INDIACA

Meisterschaften im April so viel Erfahrung wie möglich wollen. So ruft
auch diese Trainingspartie zu einer Revanche, die sicherl ich noch im
Dezember stattfinden wird.

16.11.2014 Erstes Turnier beim SV Georgsheil
Auf Einladung des SV Georgsheil machten wir uns mit 2 Mixed-
Mannschaften auf die 250 km lange Anreise an die Nordsee zum SV
Georgsheil .
Mit Teams aus Haltern, Norden und dem Ausrichter Georgsheil nahmen
6 Mannschaften in der Mixed-Konkurrenz 1 9+ tei l .
Zuerst losten wir unsere Teams aus und wirkl ich jeder freute sich auf
seine Mitspieler,die unsere Glücksfee Natal ie für ihn/sie ausloste.
Der Spielmodus "Jeder gegen Jeden" mit Hin- und Rückrunde bot
jedem Team maximale Intensität,so dass wir am Ende alle platt und
ausgepowert waren. Neben den spannenden Spielen gegen unsere
Gegner aus den anderen Vereinen war man natürl ich auch sehr auf das
vereinsinterne Duell gespannt.
Nach tol len Ballwechseln gewannen beide Teams jeweils 1 Satz gegen
das andere, so dass unsere Abteilung auch noch weiterhinBestand
haben kann. : ) Insgesamt belegten nach vielen hart umkämpften
Sätzen die Teams SCU HH 1 den 3. Platz und SCU HH 2 den 6. Platz.

Nächste Ziele: "Schrottwichteln" an der Weihnachstfeier + 1 -2 weitere
Testspiele in 201 4, sowie noch eine handvoll neuer Mitspieler finden.
Wir sind weiterhin noch kräftig auf der Suche nach neuen Mitspielern.
Vorkenntnisse braucht ihr bei uns überhaupt keine.
Ihr könnt bei nul l anfangen, wie fast jeder es von uns vor einiger Zeit
getan hat.

Einfach mal bei einem unserer Trainings reinschauen, es lohnt sich!

Di. : 1 8:30-22:00 Uhr
Fr. : 1 9:30-22:00 Uhr
Kids 8-1 4 Jahre: Fr 1 8:00-1 9:30 Uhr

ROLF MAHNCKE
INH. THORSTEN MAHNCKE

KURVENSTRASSE 34 • 22043 HAMBURG • TELEFON 040 – 652 13 22 • TELEFAX 040 – 68 75 06

Ihr Spezialist für alle Sanierungs- und Neubauaktivitäten in den Bereichen

Bäder – Dach – Heizung
Ich würde mich freuen – in Zusammenarbeit mit meinem Serviceteam –

auch Ihr Bauvorhaben zu realisieren
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 - D-20457 Hamburg Snorresgade 1 8 - 20 - 2300 Copenhagen
Phone: +45326681 00 - Fax: +4532574900

WWW.SCAN-GROUP.COM - CPH@SCAN-GROUP.DK

Fußball ­ Herren

Zwischenbilanz und Aussicht

Die Hinserie wurde mit dem Spiel gegen Poppenbüttel komplettiert.
In der Summe war die taktische Leistung, wie schon gegen den HSV,
gut und der Spielklasse angemessen. Ledigl ich die individuel len
Unzulängl ichkeiten haben es unseren Gästen vom S C Poppenbüttel
etwas zu leicht gemacht, die drei Punkte vom Schützenhof zu entführen.

Mit unserer Punktausbeute aus den ersten 1 5 Spielen sind wir hinter
unseren Erwartungen geblieben. Dies ist bedauerl ich, aber in den noch
folgenden Partien kann der Punktestand noch nach oben korrigiert
werden.
Das wir aber, in einigen für den Klassenerhalt wichtigen Spielen, wie
gegen Bramfeld, Glinde und Lokstedt, hinter unseren Möglichkeiten und
Ansprüchen geblieben sind, war grob fahrlässig. Hier müssen wir
umgehend gegensteuern und mehr Konstanz in der Spielqual ität zeigen.

Dazu haben wir in diesem Jahr noch gegen Niendorf, Glashütte und
Berne die Gelegenheit.

Für die Rückserie ist es dringend erforderl ich, dass wir lernen über die
gesamten 90 Minuten diszipl iniert aufzutreten. Außerdem ist es wichtig,
dass wir in den noch ausstehenden Partien konzentriert unsere Leistung
abrufen.
Nur dann haben wir als Mannschaft die Möglichkeit, über spielerische
Elemente zukünftig zu Erfolgen zu gelangen.
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Fußball ­ Herren

MAUE & BECKER
Heizung-, Sanitär-, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl-, und Gasfeuerung
Planung – Neubau - Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitgl ied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Dafür werden wir uns in der Winterpause die Grundlagen erarbeiten. Es
wäre natürl ich von Vortei l , wenn sich dazu das Lazarett l ichtete und
möglichst der größte Teil des Kaders die Trainingseinheiten mitmachen
könnte.
Dem stehen die niederschmetternden Diagnosen aus der ersten
Novemberwoche entgegen.
Marcel Happich, im Spiel gegen Poppenbüttel, und Phil ip – Jan Lucki, im
Training, haben sich jeweils schwere Verletzungen des Sprunggelenks,
bzw. der Oberschenkelmuskulatur zugezogen. Damit fal len Beide
mindestens bis zum Ende des Jahres aus.
Auch Jesko Harders und Yusuf Öztürk werden weiterhin fehlen, da den
Zwei noch Knie – OP’s bevorstehen.
Auf diesem Wege an alle Verletzten und Erkrankten – Gute Besserung!

Doch allen Widrigkeiten zum Trotz, müssen sich die Mannschaft und die
Trainer weiter für einen erfolgreichen Saisonverlauf einsetzen.
Hier ist jeder Einzelne gefordert, dass „Ich“ dem Team unterzuordnen.
Somit werden wir mit Kampf und Leidenschaft beginnen müssen, um uns
den Respekt unserer Gegner wieder zu erarbeiten. Und nur dann wird es
uns gelingen, über spielerische Momente und taktische Diszipl in, Spiele
siegreich abzuschließen.
Wenn wir diese Aufgaben gemeinsam bewältigen, steht am Ende der
Saison auch das gesetzte Ziel des Klassenerhalts.

Abschließend möchte ich mich bei al len Zuschauern, Fans und Förderern
der 1 . Herren des SC Uranias für die beständige Unterstützung bei den
Heim- und Auswärtsspielen bedanken.

Ich hoffe euch auch in der Rückserie als Besucher und als Rückhalt für
unser gemeinsames Ziel, am Schützenhof begrüßen zu dürfen.

Christian Schütt
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Seniorensport

„Hol di fruchtig“

Am 1 0. Oktober feierte die Seniorensportabtei lung >Hol di fruchtig<
das inzwischen schon „Traditions-Herbstfest“. Über 50 URANIER
fanden sich im Zicke Zacke, der Gaststätte in unserem Clubhaus ein.
Die Tischdeko wurde durch die fi l igran-verzierten Kiesel (von einer
Sportfreundin gefertigt, für al le zum Mitnehmen) und durch die
knuddeligen Frösche (von unserer Bastelgruppe) bereichert.
Wir labten uns an einem leckeren Abendessen: hausgemachte
Bratkartoffeln und Roastbeef mit Mayo und danach Rode Grütt mit
Famil iensoße. Dazu unterhaltsame, später tanzbare Musik, von Harald
dargeboten. Der Auftritt einer Autogrammjägerin und danach
dramatische Szenen um ein Problem „Vater werden“, dargeboten von
unserer kleinen Laienspielgruppe, sowie ein Gratis-Ratespiel und die
Beseitigung eines Wärmeproblems trugen zur Unterhaltung bei.

Der Übungsstundenausfal l wegen der Herbstferien wurde wie üblich
durch Wanderungen kompensiert: am 1 5. Oktober wanderten wir
durchs Stel lmoorer und Ahrensburger Tunneltal und erklommen am 22.
Oktober den Georgswerder Energieberg. Unsere traditionel le
Jahresanfangswanderung wird diesmal als Jahresabschluss-Tour,
schon am 30.1 2. von Buckhorn nach Ahrensburg starten.
Unser Adventskaffee im Clubhaus am 5.1 2. und auch die FOTO-Schau
von Uschi am 1 2.11 . nach dem Klönen, sind nach Erscheinen dieser
NEWS auch schon wieder Vergangenheit. Die Interessenten für das
Feuerwerk der Turnkunst am 1 7. Januar sind längst im Besitz ihrer
Karten (ja, wo sind sie denn?)
Ein ausgefül ltes Jahr 201 4 endet positiv und wir freuen uns auf ein
Neues, gern mit Euch Langjährigen und auch sehr gern einige Neulinge
in unseren Gruppen = wil lkommen!

201 5 startet in der 2. Kalenderwoche wieder mit vol lem Programm und
dann beginnt die Vorfreude auf die Aktivwoche im Mai. Inzwischen frohe
Weihnachten und guten Rutsch, HOL DI Fruchtig,
das wünscht Euch mit Urschrei,
Euer WoZi!

(NOCH eine Suchmeldung: Seit geraumer Zeit ist im Clubhaus der Wimpel von „Hol di

fruchtig“ verlustig gegangen: wem ist sowas zugelaufen? Wir sind traurig über den

Verlust, würden uns über das Wieder-auftauchen freuen: gern auch anonym, zB. in den

Clubhaus-BriefkastenS. (DANKE).
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Aktuelles

!!! Kicker-Treff im ZICKE ZACKE !!!

Du bist fußballbegeistert, möchtest dich aber
lieber im Warmen und Trockenen bei einem

leckeren Getränk amüsieren, statt in eisiger Kälte
Flanken zu schlagen???

Dann komm´ vorbei:
Jeden Donnerstag um 19:00 trifft sich eine nette
Gruppe im ZICKE ZACKE, um dort gemeinsam und

gegeneinander zu kickern.

Wir freuen uns über jeden Neuling!
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im

neuen Lebensjahr!

Januar
am wird Jahre

03 Seider Gisela 82
03 Cassel Hans 79
07 Ellmer Alfred 94
08 Tappendorf Hubert 70
09 Brucker Gisela 85
09 Pelzer Charlotte 84
10 Thiede Matthias 62
16 Engelbrcht Waltraut 84
18 Krempe Thea 85
24 Markewitz Uwe 73
25 Damm Horst 78
25 Heberle Jutta 60
31 Malchau Irmgard 81

Februar
am wird Jahre

März
am wird Jahre

03 Dreyer Giesela 61
09 Ludwig Marianne 67
10 Dähncke Annemarie 79
11 Johannsen Annegret 84
12 Luckau Hildegard 80
15 Boehnke Joachim 72
15 Sielaff Holger 72
17 Wendt Annegret 66
22 Rietschel Manfred 69

02 Rademacher Edeltraut 67
06 Ahrens Karl­Heinz 68
07 Heinemeier Dieter 60
08 Hars Ursula 76
08 Kosgalwies Aida 73
09 Schwieger Giesela 78
09 Steyer Rosemarie 76
11 Schumacher Manfred 74
16 Boese Erwin 88
16 Müller Gerhard 75
16 Fritze Sylvia 71
18 Boettcher Ingeborg 66
20 Hetemann Martin 65
24 Thomsen Jens 74
25 Kock Karin 77
28 Prehn Karin 75
29 Wessel Inga 60
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SC URANIA von 1931 e.V.

Badminton • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik •
Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport

IMPRESSUM SC­URANIA – Anschriften
„URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitung

des SC URANIA von 1931 e.V. und erscheint
mindestens viermal im Jahr mit einer
Auflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe an
alle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei im
Rahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sind
Beiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzender: Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
2. Vorsitzender: Schwarze, Björn, Habichtstr. 14,
22305 Hamburg, 0151 ­ 145 000 44
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a,
22395 Hamburg, Tel 6044 96 55, Fax 6044 9654
Schatzmeister:

Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
Schriftführerin: Seyhan Dülger,
duelger­scurania@web.de
Beisitzer: Sieg, Thomas, Elsässer Str. 24,
22049 Hamburg, Tel.: 0176 ­ 79 354 536
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56,
20535 Hamburg, Tel 200 46 12

Abteilungen
Badminton: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Fussball­Herren: Christiansen, Axel, Tilsiter Str. 46,
22049 Hamburg, Tel.: 693 29 08
Fussball­Jugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45,
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter: Sieg, Thomas, Elsässer Str. 24,
22049 Hamburg, Tel.: 0176 ­ 51 559 816
HGHB­Handball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Leichtathletik: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23,
22147 Hamburg, Tel 6486 0104
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Schach: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Bramfelder
Chaussee 26, 22177 Hamburg, Tel. 61 40 89

Ehrenrat
Vorsitzender: Behm, Horst, Bartensteinerweg 30,
22049 Hamburg, Tel.: 693 24 94
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www.scurania.de, info@scurania.de

Dienstags: 17.30 – 19.30 Uhr

Sportplatz Tel. 690 30 36



Zum Schützenhof




